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But: How to?



Nationale VersorgungsLeitlinie (NVL) 
Chronische Herzinsuffizienz. 2. Auflage, August 2017

Die Ausstellung eines Medikationsplans bietet sich daher
insbesondere für Patienten mit Herzinsuffizienz an, um
Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) und Medikamenten-
Adhärenz zu unterstützen. Die Autoren empfehlen … in Form
nach § 31a SGB V.



Muster-Medikationsplan
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Verstehen Patienten mit cHI (oder Diabetes) den BMP?
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CHF = chronische Herzinsuffizienz (n=50); DMT2 = Diabetes mellitus Typ 2 (n=50)

ET-MP Score > 90 %:
32 % 
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Die Ausstellung eines Medikationsplans bietet sich daher
insbesondere für Patienten mit Herzinsuffizienz an, um
Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS) ... Die Autoren empfehlen
… in Form nach § 31a SGB V.
Dieser ist nach Möglichkeit stets aktuell und vollständig
(Verordnungen und Selbstmedikation) zu halten und auf
Arzneimittelrisiken zu prüfen. Wesentlich ist zudem, dass sich
Arzt und Apotheker abstimmen (siehe Kapitel 14.1.3
Einbindung von Apothekern in die Versorgung) und dass auch die
Patienten die Inhalte des Medikationsplans verstehen.
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Da bei fast allen Herzinsuffizienzpatienten Komorbiditäten
vorliegen und sie entsprechend von mehreren Fachärzten
behandelt werden, erhöht sich die Komplexität der
Arzneimitteltherapie und mit ihr die Wahrscheinlichkeit für
Interaktionen, Kontraindikationen, Doppelmedikationen und weitere
arzneimittelbezogene Probleme.

Zudem stimmt die tatsächliche Einnahme der Arzneimittel durch
die Patienten häufig nicht mit den Empfehlungen der
behandelnden Ärzte überein, wie abgleichende Untersuchungen von
Praxis- mit Apotheken-Daten und Patientenbefragungen zeigen.
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Apotheker können im Rahmen der pharmazeutischen Beratung und 
Betreuung die Versorgung von Patienten mit Herzinsuffizienz in 
folgenden Bereichen unterstützen: 
• Prävention, v. a. …;  
• Früherkennung, v. a. …; 
• Medikationsanalyse und Arzneimitteltherapiesicherheit, v. a. 

…; 
• Begleiten der Therapie, v. a. durch … . 
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… Bildung lokaler Netzwerke aus ärztlicher Behandlung und 
pharmazeutischer Beratung wünschenswert, mit dem Ziel, die 
medikamentöse Therapie gemeinsam abzustimmen und auf 
Arzneimittelrisiken zu prüfen sowie einen Medikationsplan
auszustellen und regelmäßig zu aktualisieren.

Dabei sollten Apotheker aktiv den Kontakt zu den betreuenden 
Ärzten suchen, wenn ihnen mögliche Probleme bezüglich der 
Arzneimitteltherapiesicherheit auffallen. 

Zudem kommt den Apothekern eine zentrale Rolle bei OTC-Präparaten 
zu, da sie vermutlich am ehesten auf eine unkontrollierte 
Selbstmedikation mit prognostisch ungünstigen Arznei- oder 
Nahrungsergänzungsmitteln aufmerksam werden und diesbezüglich 
intervenieren können. 
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